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 Termin 
Montag, 17. Juni 2013 bis Freitag, 21. Juni 2013 
 
Teilnahmebeitrag 
Pro Teilnehmer/-in wird eine Teilnahmegebühr von  
350.- € bzw. ermäßigt 230.- € (Studierende und  
ALGII-Empfänger/-innen mit Nachweis) erhoben.  
Im Preis sind einfache Übernachtungen z.T. in 
Mehrbettzimmern und die Grundverpflegung 
enthalten. 
 
Bei Absagen, die weniger als zwei Wochen vor 
Seminarbeginn eingehen, wird die Teilnahme-
gebühr nur dann zurückerstattet, wenn ein/e 
Ersatzteilnehmer/in gestellt werden kann. 
 

Den Teilnahmebeitrag bitte überweisen auf das 
folgende Konto: 
 
Bildungswerk Berlin der Heinrich-Böll-Stiftung 
Konto-Nr.: 3079 900 
BLZ: 10020500 
Bank für Sozialwirtschaft 
Verwendungszweck: Sem. 8001  
 

Organisatorisches 
Wir werden täglich zwischen 20 und 60 km Fahrrad 
fahren. Das Fahrrad sollte mind. Über drei Gänge 
verfügen und möglichst breitere Reifen haben.  
Für das persönliche Gepäck sind 
Fahrradpacktaschen unabdingbar (es gibt keine 
PKW-Begleitung) und für den Fall, dass es 
unerwartet und entgegen unserer Bestellung 
regnen sollte, auch Regenkleidung.  
 

Weitere Infos 
Erhalten Sie im Bildungswerk Berlin bei  
Simon Cames 
Tel: 030/611 28 967 
Fax: 030/618 30 11 
E-Mail: cames@bildungswerk-boell.de
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Bewegung auf Nordost –  
Nur Adler, See und Kiefernwald?  
Regionalentwicklung an der Müritz und in der Mecklenburger 
Schweiz 

Auf den ersten Blick fällt auf: die Leere. Dichtes Grün 
säumt die Wege, kaum ein Mensch ist in Sicht, selten ein 
Dorf. Wälder, Seen und Wiesen prägen das Bild entlang 
des Fernradweges „Berlin-Kopenhagen“, der seit 
inzwischen über 10 Jahren immer mehr Fahrradtouristen 
in die Region lockt.  

Die Region nördlich von Berlin zählt zu den 
dünnstbesiedelten Gebieten Deutschlands. Der Müritz 
Nationalpark ist wegen seiner unberührten Natur bekannt. 
Treffen wir also nur auf Adler, See und Kiefernwald? – 
Schauen wir genauer links und rechts des Weges, dann 
eröffnen sich uns daneben auch Einblicke in die jüngere 
Vergangenheit: Hinterlassenschaften ehemaliger 
Industriestandorte, ein Kernkraftwerk im Rückbau, ein 
ehemaliges Militärgelände wurde wiedererobert von einer 
lebendigen und einfallsreichen Protestbewegung.  

Wir lernen Menschen kennen, die sich mit Ansätzen von 
Demokratieförderung und der Entwicklung lokaler 
Bündnisse gegen Rechtsextremismus befassen oder 
Konzepte neuer Arbeitsplätze in zukunftsfähigen 
Wirtschaftsbereichen für die Region entwickeln. Nicht 
zuletzt auf den Tourismus setzen hier viele Hoffnungen; 
der kann ganz unterschiedliche Gesichter haben. Dabei ist 
auch manch kreative Kopf und überzeugende Ideen zu 
entdecken, die die über weite Strecken menschenleere 
Gegend mit Kultur und Gastfreundschaft bereichern. 
Feststellen werden wir: die Region befindet sich in einem 
Umbruch, der sich nicht nur mit der politischen Wende 
1989/90 erklärt. Dass nur Adler, See und Kiefernwald die 
Gegend prägen, täuscht. 

 
 

 

Die Bildungswoche unterteilt sich in einzelne  
Thementage.  

Montag:  
Was prägt die Region in ihrer jüngeren 
Vergangenheit? 

Dienstag: 
Zwischen Großtechnologie und Naturerleben 

Mittwoch: 
Gesellschaftliche Themen in der Region  

Donnerstag: 
Tourismuskonzepte in der Region 

Freitag:  
Ergebnissicherung und Zukunftsvisionen für die 
Region 

Begleitet wird die Fahrt von  
Annette Wallentin und Mirko Seffzig 

 
 
Dieser Fahrradbildungsurlaub ist eine Kooperation von 
 
Bildungswerk Berlin der Heinrich-Böll-Stiftung 
 

    
         Kottbusser Damm 72 
        10967 Berlin 
 

 
 
Heinrich Böll Stiftung Mecklenburg-Vorpommern 
 

           
                  Mühlenstrasse 9 
                     18055 Rostock 
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*Nicht in allen Bundesländern
 
möglich

 


